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Suser-
Sunntig 
Pflege eines alten Brauches 
in Trlesen 
Weil Uber 200 Frauen, Männer und 
Kinder aus dem ganzen Dorf, Jeden­
falls viel mehr als man erwartet und 
auch erhofft hatte, fanden sich am 
Sonntagnachmittag hinter der 
Triesener Schule zusammen um 
einen alten Brauch wieder neu 
aufleben zu lassen: den Suser-
sunntig. 

Getragen wurde das heitere Dorf­
fest, über das wir noch eingehender 
berichten werden, von der Kul­
turkommission der Gemeinde (Präsi­
dent Heinrich Feger), vom Wein­
bauernverein (Präsident Franz Re-
hak) und von der Harmoniemusik 
Triesen, deren Leiter, Josef 
Frommelt, bereits vor zwei Jahren 
die Anregung zur Pflege dieser 
alten Tradition machte. Er durfte 
sich deshalb am Sonntag auch be­
sonders darüber freuen, dass der 
Gedanke offenbar im ganzen Dorf 
grossen Anklang gefunden hatte. 
Neben der Harmoniemusik sorgten 
auch Rosa Nägele und Luise 
Sprenger mit Gedichtvorträgen für 
die Unterhaltung der Anwesenden. 
Wir werden auf das Dorffest vom 
Sonntag zurückkommen. 

(Bild: X. Jehle) 

Journalisten 
Der Besuch des Vereins 
der Auslandspresse 
In bes t e r  Stimmung wickelte 
s ich am Wochenende ein In­
formationsbesuch ab, d e n  
rund 80 in d e r  Schweiz 
akkreditierte Journalisten 
ausländischer Medien (Zei­
tungen, Radio, Fernsehen) 
unserem Land abgestat te t  ha ­
ben.  Die Pressevertreter,  d ie  
im Verein d e r  Auslandspres­
s e  in de r  Schweiz (APES) zu­
sammengeschlossen  sind, 
freuten sich insbesondere  
auch  darüber, d a s s  s ie  von 
S . D .  Fürst Franz Jose f  II. 
persönlich auf Schloss  
Vaduz empfangen und b e -
grüss t  wurden. Dem Empfang 
wohnte ausserdem d e r  Pa-
tronatsherr  d e s  Liechtenstei­
ner Presseclubs,  S .D.  Prinz 
Nikolaus bei. Wir werden 
über  den  Informationsbe­
such,  de r  mit e inem 
Gespräch über d a s  Holding­
wesen  am Sonntag zu Ende 
ging, ausführlich berichten. 
Als Diskussionspartner s tand  
den  Journalisten der  Vaduzer 
Rechtsberater  A. P. Goop zur 
Verfügung. 
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Sicherung des Nachrichtenkomforts 
Inbetriebnahme und Einweihung der neuen Telefonanlage Vaduz 
Mit der Umschaltung der Abonnen­
tenanschlüsse auf die neuen Anla­
gen wurde über das Wochenende 
das neuerstellte Fernendamt Vaduz 
in Betrieb genommen. Im Rahmen 
einer kleinen Feier wurde die neue 
Telefonzentrale gleichzeitig offiziell 
seiner Bestimmung übergeben. 

Auf dem Programm stand die 
kirchliche Einweihung der Zentrale, 
durch Pfarrer Ludwig Schnüriger, 
eine Besichtigung des alten und 
neuen Telefonamtes sowie die Vor­
führung einer Tonbildschau über 
das Fernmeldewesen. Nach einlei­
tenden Begrüssungsworten durch 
Regierungschef-Stellvertreter Hans 
Brunhart hielt Kreistelefondirektor 
Moritz Nobel eine Ansprache, und 
drei Sachbearbeiter der Telefonver­
waltung sprachen über die 
Geschichte des Telefons in Liech­
tenstein sowie über technische 
Belange wie Umschaltung, Netzauf­
bau und Konzept der Anlage. 

Meilenstein der 
Fernmelde-Entwicklung 
Einleitend in seiner Begrüssungsan-
sprache bemerkte Regierungschef-
Stellvertreter Hans Brunhart, die In­
betriebnahme aller drei Telefonzen­
tralen innerhalb von zwei Jahren 
verdeutliche die Anstrengungen, 
welche unser Land in Zusammenar* 
beit mit den schweizerischen PTT-
Betrieben unternommen habe, um 
die fernmeldetechnische Versor­
gung des Landes auf lange Zeit zu 
sichern. Mit der Auswechslung der 
alten Anlagen sei, betonte Brunhart, 
ein Meilenstein in dieser Entwick­
lung gesetzt worden. Die grossen In­
vestitionen der letzten Jahre im 
Bereich des Fernmeldesektors dien­
ten aber nicht nur als Sicherung des 
privaten Nachrichtenkomforts, son­
dern ebenso als eine weitsichtige 
Sicherung der Interessen unserer 
Wirtschaft, der Industrie, des Ge­
werbes und der Dienstleistungsbe­
triebe. Dass auch die schweizerische 
Seite dieser Entwicklung besondere 
Bedeutung zumesse, werde durch 
die Anwesenheit des Direktors der 
Fernmeldedienste in der Generaldi­
rektion der PTT, Delaloye, doku­

mentiert, meinte Brunhart weiter, 
und man könne diesen Besuch als 
weiteren Beweis für die guten Be­
ziehungen zwischen Liechtenstein 
und der schweizerischen PTT wer­
ten. 
Treuhänder für das Fernmeldewesen 
Die Beziehungen zwischen Kreis­
telefondirektion St. Gallen und 
Liechtenstein wurden von Direktor 

Moritz Nobel näher umschrieben: 
Die Telefondirektion in St. Gallen sei 
gewissermassen die Treuhänderin 
für das ganze Fernmeldewesen in 
Liechtenstein, das auf Grund des 
Staatsvertrages von 1921 im Auftra­
ge und auf Rechnung der fürstlichen 
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Flur-
Gehölze 
Umweltschutz-Beitrag 
Im Europarat 
Flurgehölze haben e ine  wich­
tige Funktion als Bindeglied 
zwischen d e m  Wald und den  
Siedlungen. Diesem Thema 
widmete Ing. Mario F. Broggi 
ein Referat, d a s  e r  a ls  Liech­
tenstein-Beitrag am 5. Euro­
pä ischen  Kurs über  Oekolo-
g ie  in Zürich hjelt. Mit 
freundlicher Erlaubnis d e s  
Verfassers beginnen wir in 
d e r  Mittwoch-Ausgabe mit 
d e r  Veröffentlichung d ieses  
Vortrages in mehreren Fol­
gen .  Ab morgen Mittwoch im. 
Volksblatt. 

Arbeits-
Feier 
30jährlges Jubiläum 
der Industriekammer 
Am letzten Freitag im 
Oktober  begeht  die  Liechten­
s te inische Industriekammer 
im Rahmen einer  Arbeitsfeier 
d a s  Jubiläum ihres 30jähri-
g e n  Bestehens.  Auf dem Pro­
gramm d e r  Feierstunde, die  
im Vaduzersaal stattfindet, 
s t ehen  u. a. Ansprachen vom 
Präsidenten d e r  Industrie-
kammer, Kommerzienrat To­
ni Hilti, von Regierungschef 
Dr. Walter Kieber, Vizeregie­
rungschef  Hans  Brunhärt und' 
ein Referat d e s  Chefredak­
teurs  d e s  Bayerischen Radio 
und  Fernsehens,  Rudolf 
Mühlfenzl. Thema: «Wohin 
s teuer t  die  Marktwirtschaft» 
— Aktuelle Anmerkungen zur 
Wirtschaftspolitik d e r  näch­
s t e n  Zeit. 

Dank für 
Hilfe 
Chor aus Frlaul gastiert 
in Vaduz. 
Zum Dank für die Hilfe, die 
Liechtenstein bei d e r  Erd­
bebenkatas t rophe im Friaul 
leistete, gastiert am 30. Ok­
tober  de r  gemischte  Chor 
«Gottardo Tomat» mit seinen 
rund 60 Sängerinnen und 
Sängern  in Vaduz. Der Chor 
wird am Sonntagmorgen,  
30. Oktober, in der  Pfarr­
kirche e ine Palestrina-Messe 
s ingen und am Abend im 
Vaduzer Saal ein Konzert mit 
volkstümlichen Liedern a u s  
d e r  Region Friaul geben .  

BANK IN LIECHTENSTEIN 
AKTIENGESELLSCHAFT 

Die Adresse, die für Ihre 
KREDITGESCHAEFTE 
wichtig Ist. 
Wir helfen Ihnen 
prompt und zuverlässig 
bei d e r  Lösung Ihrer 

Kreditprobleme. 
Sprechen  Sie  mit unsl  
Wir bera ten  Sie  umfassend.  

Eschen stand am Wochenende im Zeichen des Jahrmarktes. Es waren zwei 
fröhliche Tage. Ausführlicher Bericht Seite 3. (Bild: F. J. M.) 
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